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  Er ist wahrhaft auferstanden  

Er ist wahrhaft auferstanden
Liebe Gemeinde und Freunde!                                                                              
Seit alters her erwidern die Gläubigen nach der Feier der Osternacht den Oster-
gruß: „Er ist auferstanden!“ mit dem Zuruf: „Er ist wahrhaft auferstanden!“ 
Mit diesem Ostergruß, besser gesagt Osterjubel, vergewissern wir uns bis 
heute der Tatsache der Auferstehung Jesu. Denn mit diesem fundamentalen 
Glaubensinhalt verbinden wir unsere Hoffnung, dass wir uns an eine uns 
zugewandte Person wenden können. Gott ist Person wie wir und sucht Bezie-
hung wie wir. Er ist wie wir auf Interaktion ausgelegt. Nicht umsonst schließt 
sich an den Abschluss des österlichen Festkreises (nach dem Pfingstfest) zu-
letzt noch das Fest der Heiligsten Dreifaltigkeit an. Es verweist darauf, dass 
das Wesen Gottes im Gegenüber und auf Dialog (altgr. Substantiv, διάλογος 
[diálogos gesprochen] = eine Unterredung oder Gespräch) angelegt ist. 
Das Titelbild unseres Pfarrbriefes bringt das zum Ausdruck. Jesus steigt nach 
seiner Auferstehung in die Unterwelt hinab. Hier nimmt er die Stammeltern 
Adam und Eva und alle, die ihre Hände nach ihm ausstrecken (ihn als Erlöser 
annehmen), an der Hand und führt sie zurück in das Reich seines himmlischen 
Vaters. Die Ikone, die dieses Momentum auf unserer Titelseite zum Ausdruck 
bringt, macht die Proexistenz (ein Leben für andere oder das Für – Dasein; 
biblisch: Gott für uns) von Jesu Tod und Auferstehung noch einmal deutlich. 
Jesu Proexistenz bedeutet nichts anderes als sein für uns verschenktes Leben, 
das sich in seiner Menschwerdung, seiner Hingabe als Opfer für die Verge-
bung unserer Sünden (Ungehorsam gegen Gottes Gebote) und seiner Aufer-
stehung zum Leben für uns alle ausgedrückt hat: Wir sind also um einen teuren
Preis erkauft (1 Kor 6, 20). Unser Bildmotiv „Auferstehungsikone“ spricht mich 
auch deshalb so an, weil hier die Auferstehung nicht ein sich individuelles 
Erheben und Retten zum Ausdruck bringt, sondern das Ergreifen und Mitneh-
men der Menschen guten Willens. Der auf den Ostersonntag folgende Barm-
herzigkeitssonntag macht das deutlich. Ein Festtag, den der heilige Papst 
Johannes Paul II. im Jahr 2000 in das Kirchenjahr aufgenommen hat. Pfr. Henkel
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Osternacht in unserer Gemeinde mit Tauffeier
In der Osternacht am 30. März haben wir Frederico Morais getauft, der mit uns
und vielen Familienangehörigen die Tauf- und Osternachtsfeier begangen hat. 
Die besondere 
Atmos- phäre, die 
Licht- und Wort-
gottes- feier mit der 
Aufnah- me in die 
Ge- meinschaft 
der Kirche war 
für den größten 
Teil un- serer Gäste 
unbe- kannt. Die 
Licht- feier beginnt
mit der Bereitung 

         Fotonachweise: Osterfeuer und Bereitung der Osterkerze, © Christina Peitz

des Osterfeuers, das der Pfarrer segnet. Daran wird die Osterkerze entzündet 
und in die Kirche in Prozession mit dem Ruf 
„Christus das Licht“ hineingetragen. Die Ge-
meinde antwortet: „Dank sei Gott.“ 
Anschließend entzün- den die Gläubigen ihre 
Osterlichter an der Osterkerze, bevor das 
Exsultet (Osterlob) im Dunkeln gesungen wird. 
Die Lichtfeier endet hier und es beginnt der 
Wortgottesdienst mit den alttestamentlichen 
Lesungen und den da- zugehörigen Gesängen und
Gebeten. Die entzün- deten Osterlichter der Ge-
meinde und die Oster- kerze leuchten in die dunk-
le Kirche hinein und verweisen auf Christus, 
dem Licht in der Finsternis, das aufleuchtet im Dunkel der Welt.
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Osternacht in unserer Gemeinde mit Tauffeier
Die Lesungen im Kerzenschein werden mit dem Anzünden der letzten Kerzen 
im Altarraum abgeschlos- sen. Bald darauf 
folgt das Gloria mit der Beleuchtung des 
ganzen Kirchenraums. Nach der Ansprache
und dem Aufruf des Täuf- lings werden das 
Taufwasser und die Tauf- riten vorgenommen.
Auch wir haben im An- schluss unser 
Taufversprechen in Form der Absage an das 
Böse und haben unseren  Bund mit Gott er-
neuert. Die Eucharistiefeier mit der Speiseseg-
nung und dem feierlichen Ostersegen beende-
ten die Vigil (Nachtwache der Kirche).

                               
          © Christina Peitz

         Fotonachweise: Taufwasservorbereitung und Abschluss der Tauffeier, © Christina Peitz               
Wir gratulieren unserem Täufling zu seiner Beheimatung in der kirchlichen 
Gemeinschaft und wünschen ihm auf seinem Glaubensweg alles Gute. 
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Konstituierende Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates (PGR):                   
Am Di., 09.04., 18.15 Uhr Hl. Messe, anschl. konstituierende Sitzung des 
neuen PGR Lissabon mit Wahl des/ der Präsidenten/ In.

Online - Bibelkreisabend mit Pfr. Henkel: Mittwoch, 10.04. und 24.04., um 
20.00 Uhr in Form eines Zoom – Treffens. Anmeldung bei Pfr. Henkel.

Erstkommunionvorbereitung: Am 13. und 14. April treffen sich die Eltern 
zum Alpha – Glaubenskurs. Die Kinder sind im Pfarrkeller und kommen gegen
Ende der Katechese in die Kirche. Der Familien treffen sich zur Sonntags- 
messe am 14. April wie gewohnt um 11.00 Uhr, dann gemeinsames Mittagessen

Hauskommunionen: Am Do., 18.04., sind die Hauskommunionen für unsere 
Gemeindemitglieder geplant. Nähere Info bei Pfr. Henkel- Tel. Nr. 924 162 281 -

Ökumenisches Taiz  é   – Gebet:   Freitag, 19.04., in der evangelischen Kirche 
Lissabon um 20. 00 Uhr. Anschl. Gelegenheit zu einem Imbiss und Begegnung

Herz – Jesu - Freitag: Am 03. Mai – Beginn um 18.30 Uhr mit Anbetung, 
Beicht- und Gesprächsgelegenheit – ab 19.15 Uhr Messe vom Hl. Herzen Jesu

Erstkommunionvorbereitung: Am 04. und 05. Mai (Muttertag in Portugal) 
treffen sich die Eltern zum Alpha – Glaubenskurs. Die Kinder sind im 
Pfarrkeller und kommen gegen Ende der Katechese in die Kirche.                     
Die Familien treffen sich zur Sonntagsmesse am 14. April wie gewohnt um 
11.00 Uhr, dann gemeinsames Mittagessen.

Fatima – Wallfahrt vom 25. - 26. Mai:                                                              
Die Pfarreien der KAS Portugal, Porto und Lissabon, laden zur Jahreswallfahrt
nach Fatima ein. Das Anmeldeormular liegt diesem Pfarrbrief als Einleger bei.

Anmeldefrist bis 20.04. !!!
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Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen viel Glück und Gottes Segen allen
Gemeindemitgliedern, die in diesem Monat Geburtstag feiern.

Lissabon: Porto:

Wolfgang Moch 10.04. Gabriela Blattner 04.04.
Hella Madzalik 12.04. Barbara Hofmann 07.04.
Karl Peter Schweikert 13.04. Walter Hagmann 20.04. 
Teresa Karrer 16.04. António Cruz 26.04. 
Gabriele Schmidt Moura 27.04.
Othmar Keul 28.04.
Helga Thipold 28.04.

 D

Lissabon:
Sonntag, 07. April                   

SONNTAG der göttlichen
 BARMHERZIGKEIT 

11.00 Uhr, anschl.

GEMEINDEVERSAMMLUNG
und PGR – WAHL    !!!

Zur Info:
Auf den Montag, den 08. April,

 verlegter Festtag 
„Verkündigung des Herrn“

Porto:
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Gottesdienstzeiten im April 

GeburtstagswünscheGemeindeinformationen



Lissabon:

Sonntag, 14. April 
3. Sonntag der Osterzeit 

Messe mit den EK - Familien
11.00 Uhr

Freitag,     19.   April      
Taizé–Gebet : ev. Kirche, 20.00 Uhr

Sonntag, 21. April 
4. Sonntag der Osterzeit 

11.00 Uhr

Sonntag, 28. April
5. Sonntag in der Osterzeit

11.00 Uhr

Herz – Jesu – Freitag:
Freitag, 03. Mai

Anbetung – Beichtgelegenheit -.Hl. Messe
18.30 Uhr, ca. 19.15 Uhr Hl. Messe

anschl. Gelegenheit zur Begegnung im Pfarrsaal

Sonntag, 05. Mai
Messe mit den EK - Familien

Muttertag in Portugal
11.00 Uhr

Zur Info: 
Donnerstag, den 09. Mai

Christi Himmelfahrt
Hochfest 

Porto:

Sonntag, 20. April
VAM zum 4. So. i. d. Osterzeit

19.00 Uhr
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Kontakt Lissabon
Katholische Gemeinde Deutscher Sprache zu Lissabon                     

Kirche „Nossa Senhora das Dores“, Rua do Patrocínio 8, 1350-230 Lisboa 

Pfarrbürozeiten:  (persönliche und telefonische Kontaktaufnahme) 

Mo., von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr, Mi., von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Fr.,   von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr Homepage: www.dkgl.org

Pfarrbüro Lissabon: Sekretärin Rita Beirao: Tel.: 213 964 114    

E-Mail: lissabon@dkgl.org

Zuständiger Pfarrer von Lissabon und Porto:         

Pfr. Clemens M. Henkel E-Mail: pfarrer@dkgl.org Mobil: 924 162 281

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Lissabon:                     

Margarida Pereira – Müller E-Mail: pgr@dkgl.org Mobil: 966 177 152

Sie möchten sich als Gemeindemitglied registrieren, den Pfarrbrief per E-Mail 

erhalten oder haben eine Anregung zum Pfarrbrief, so sprechen Sie uns an.

E-Mail: lissabon@dkgl.org

1.Vors. der Bruderschaft N. S. das Dores: Margarida Pereira – Müller

E-Mail: presidente.irmandade@dkgl.org Mobil: 966 177 152

Spendenkonto der Gemeinde Lissabon: NIF: 501 547 185 

Millenium bcp IBAN PT50 0033 0000 0000 2790 5727 1

Spendenkonto der Kath. Auslandsseelsorge in Bonn:

Commerzbank IBAN: DE 72 3708 0040 0211 4021 00 -BIC: DRESDEFF370

Herausgeber: Deutschsprachige Katholische Gemeinden in Portugal
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